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Zeversches Woche
«*h

Amtlicher Anzeiger für Mlhelmrhaoem
2S . Ssnntag , LS Februar WSS.

nt
HauS-- und Verdienst-Orden.

— Seine Königliche Hoheit der Grossherzog haben
zu verleihen geruht:

da» Ehren » Groß kreuz:
- dem Königlich Preußischen HandelSminister Vv.

Achenbach;
das Ehrrn -Ritterkrenz lr klaffe:

dem Königlich Preußische « Hauptmann L la
. sujts des Seneraistabeö der Armee, von
^ Philipprzrr «.

3 . A . : Zause «.

Ansverdingung.
^ Die gewöhnliche Unterhaltung der - ffeutlichrn

Fahrwegeder Gemeinde Middoge pro 1 . März 1876
^ bis 1877 soll am

22 . Februar d . I,
MorgmS 9 Uhr,

in A . Z . Gerde» Gasthaus« zu Middoge öffentlich
« indestfordernd auSv 'rdunzen werde«.

Fr. - Aug. - Groden , im Februar 1876.
Behrens, Gem.-Dorst.)N>

Verpachtung.
Mittwoch - den L6. d. Mts .,

—stell die

kL8!oret lll 83« l!el
mit dem anliegenden Garte» öffentlich meistbietend
verpachtet werden . PschtlLebhabrr wollen sich Rach-
mittags 4 Uhr im Gasthaus« des Herrn Zwitters

m », das. versamM« ! « .
hkS

^ Sandel, 1876 Frbr . 9.
ft! Der Kircheurath.

Vergantungen.
Am Freit ge , den 18. dieses Mts .,

»n Nachmittags 3 Uhr,
solle» mehrere Bäume gegen baare Zahlung Verkauft
werde«.

Kaufliebhaber haben sich beim Sophienstifte ein,
-«finden.

3ever, 1876 Februar II.
Stadtmagistrat.

> v . Harten . _

rlich
»«>

Schweine - Verkauf.
Der Handelsmann G . H . Kunk zu Hattersum

läßt am
Dienstage, den 22. d . Mts .,

Nachmittags ! Uhr,
in de- GastwirthS Friese , zur Höhenluft in Jever,
Behausung:

ca. 4V Stück große
und kleine

Schweine
ans Zahlungsfrist meistbietend verkaufen , wozu Kauf-
lirbhaber einzelade« werden.

Jever, 1876 Frbr . 11.
v . CM «.

Gerde ».

Herr Hausmann Kärlichs zu Lilienhof läßt am

Mittwoch , den 8. März d. A,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in und bei seiner Behausung

6 Pferde,
nämlich:

1 zweijährige«
Hengst, 2 dreijährige
Stute «, 1 trächtige
So., 2 Arbeitspferde;

ferner:
1 Ssatsrgel, 1 Saatbleck, 1 Fruchtwrher,
Saatforken , Egge», Pflüge, Harken , Forken,
Gaffel« , 1 Erdkarre, 1 graustetnerne Land¬
rolle, Pferdeschirr , darunter 1 Paar mit
Neustlberbrschlag , und waS sich weiter vor¬
findet,



Öffentlich meistbietend auf halbjährige ZahlsngS»
frist durch den Unterzeichneten vrrkanfrn.

Kaufliebhaber « erden «ingrlade » .
Hohenkirchen, 1876 Februar 11.

Oltnrauu - ,
Auktionator.

Notifieationeu.
Auf Ostern oder Mai kann ein Lehrling , der

Lust hat , die Gchlachtrr -Profesfioa zu erlernen, bei
Mir in die Lehre treten.

Rüstersiel, 1876 Februar 10.
_ A . M . Cohen.

Lu verkaufe ». Ein Schlitte « und rin voll»
ständiges zweispännigrS Geschirr mit Lederdecke» .

Jever . vr . Hollmann.
Ich habe eine Parthie

Langstroh
zu verkaufen.

Pulsermachrrei , 1876 Februar 10.
E . S . GraslfS.

Ich brsdfichtLgr mein zu Horumersiel brlegrneS,
z» zwei Wohnungen eingerichtetes

Haus
mit vielem Gartengrund

auf 1 . Mai 1876 unter der Hand zu verkaufe» .
Sollte ein Verkauf nicht zu Stande kommen, bin
ich auch nicht abgeneigt, dasselbe zu verpachte« ; ein«
halbe Parrelle Groden kann mit in Pacht gegeben
« erden.

Horumersiel, den 11 . Februar 1876.

_ _ _ Johann Buß.
ZN verkaufe ».

2 Schafe.
Südergast . D . GerdeS W « .
Lonnenbänder hat zu verkaufen
HeppenS Rr . 91 . F . H . FrrrichS,

Böttcher.
An vermrethe «.

Auf den 1 . Mai di« unteren Räumlichkeiten in
dem von mir bewohnte« Hause.

Zeser , 1876 Februar 12.
R . H . Süchte «.

Schlofferdenkmal.
Erhalte « durch Herr « Professor Winkeln » »«» i«

Heidelberg
von Herr « vr . Krz . Mittermaier . 10 M .,
von Herrn vr . K . Mittermaier . . 10 ,
früher erhalten. . . 2276,52 ,

Zusammen 2286,53 M.
Jever , 9 . Februar 1876.

L . Mettcker.

Sonntag , den Lv. Februar,
E « all. ^

« ozu freunblichst einladet
Tengshausen . Ehr . StofferS.

MstrinMhos.
Montag, den 14., «nd Dienstag , derv

15. d. Mts. :
Große deklamatorische,

komische und musikalische
Abendunterhaltnng

von der Gesellschaft Büfing , unter Mitwirkung de»
Herr « Schauspieler Reumann . DaS Nähere besage»
die Zettel . Es ladet erze- enst ein

F. Meenen.
Am Dienstag , den l5 . Fthrüär^ ^

BormittagS 1V Uhr, ,
werde ich beim Friese'schrn Gasthofe zur Höhenluft
in Jever i

20 Stück
große und kleine

Schweine,
garunter einige trächtige,

gegen baarr Zahlung verkauft «.
Wittmund , den II . Februar 1876 . >

C . Lübben .
' !

Gesucht. Auf Mai ein Bäckergeselle für
'

meine Schwarzbrodbäckerei. '
Hookfieler Mühle . H Ostertn « . ^
Sonntag , den 20 . Februar ,

^

gM LanzmuM, W
wozu freundlichst einladet

Fedderwardergroden . E . K r er ich ».

Universal^
Reinigungs-Salz.

Von allen Arrzten als das einfachste und billigste
Hausmittel empfohlen gegen Säurebildung , Auf» ;
stoßen , Krampf , Berdauungschwächr und andere Nagen» "
beschwerden in >/r , V„ V« Original - Paketen mit
GedrauchS»Anweisung L Vi , ' /» und ' /» Mark zu i
haben bei

Wwr . E . M . HillrrS i« Jever . !
A F . RemmerS in Jever.

_ Carl Mars in Schortens.

Vlock-Lhocolade,
sowie

frische Eierschaalm
empfiehlt

Jever . Rud . Müller.



!

Gicht und Rheumatismus , deren Läh¬
mungen und alle andere innerliche und
äußerliche früher unheilbare Krank,

heiten.
Herrn G . Pathemann in Barmen.

Ihr « Medikamente haben mich
wunderbar geheilt . 2 « unserer
ganzen Gegend ertheile Ihnen dir
beste« Zeugnisse. Ich spüre nichts
mehr von Meinem Gicht« und
RheumatiSmuSletden . Achtungsvoll
Hrinr . Nölle, Schreinermeister in
Diringse » b . Soest.

Herrn G . Pathemann in Barme » .
Bon vielen Freunde » Barmen »,

besonders noch durch«ine Kur , die Ihre Medikamente
bei einer alten Frau hiesigen OrteS , welche an einer
langjährigen Kopfgicht litt , bewirkt habe«, aufmerk«
sam geworden, bitte gefälligst auch mir gegen Näch¬

st nähme des Betrages Ihre werthgeschätzte « Midi«
rammte zukommen lasse» zu wellen. Achtungsvoll

Carl Pühlrr , in Firma Kämpen u . Pühler.
18 . Feör . 187S.

irr

Serrig b . Saarburg , den 23 . März 1875.
Herr« G . Pathemann a . d . Haspelerbrücke in Barme «.

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich , Ihne»
mitzutheilen, daß die für Peter Harriz übersandte«
Medikamente außerordentlich gewirkt haben. Der
Msrm war innerhalb 14 Tagen hergestelltund arbeitet
jetzt wie früher . Auch bei Hauser zeige« sie dieselbe
Wirkung . Ich ersuche Sie freundjichst, unter der
Adresse »Peter Wecker , Wirth und Krämer zu Ger«
rig * unter Postvsrschuß die Hälfte Ihrer gewöhn¬
liche« Sendung , also 3 Stück von jedem Medikament,
schleunigst übersenden zu wolle « . Achtungsvoll

LH . Müller , König !. Wasserbau -Aufseher.

Besteht seit 1847 . Die Anerkennung eine - Medi-
cinsl . Collegiums der ärztliche«
Praxis und die chemische Analyse

.
^
von dem Herr « Professor vr . So ««

^ ««»schein an der Berliner Universität
s bestätigen, daß der

^ ^ KM" Lubowsky'fche
Tokayer "MW

Sanitätöwein — Vloum llun ^ arivum Vokaxgnss —
1865er Ernte , als das untrüglichste Stärkungsmittel
und von nachhaltiger Wirkung des Wohlbehagen»
sich ganz besonders für Kranke und schwächliche Kin¬
der auSzeichnet . Unter gesetzlich deponirtrm Marken«
Verschluß : Julius LubowSky A C » . , Berlin,
sind Flaschengrößen mit Lrztl. Gebrauchsanweisung
und amtl . Bestätigungen zu 4,50 Mark , 3 Mark,
2 .50 Mark, 1,50 Mark und 75 Pf . in Original-
Verpackung zu beziehen auS der Hofapotheke des
Herr« August Müller i« Jever , sowie LubowSky«
scher moiisstrender Tokayer — Ragfsr I 'okkrji ksisxü

^
— in viertel Fl . » Mk. 1 . 75 Pf , halbe« Fl . »

l Mk. 2 . 75, und ganzen Flaschen » Mk. 5.
G e s u ch t auf Mai «in gut empfohlenes

Dienstmädchen.
Nenend«. Fra « vr . SiegiSmund.

G K f U ch t.
Zum 1 . Mai ein Drescherknecht und ein

Kleinknecht.
Lssdrswarfen , 1876.

,_ Wenns Popken.
Auf Ostern oder Msi finden junge Mädchen

«der Kinder freundliche Aufnahme bet einer gebildete«
Familie in Rastede. Kostgeld 100 bis 120 Thlr.
Nähere Auskunft erlheilt

Kaufmann Töpken in Rastede.

Zrichrnpapiere in verschiedenen Sorten , worunter
auch farbige, von 10 —100 Pfg . per Bsgrn , Elle«,
Papier in mehrere« Sorten , Zeichrnkrride und Zeichen«
stifte, sowie alle sonstigem Zeichrnutrnstlirn empfiehlt

_ Z . F . G . Lrendtel.
Zwei Schüler finden zum 1 . Mai freundliche

Aufnahme bei
Frau Wittwr Popke «.

Jever , am Paunewarf.

Blumenpspier in allen Farben , psnce -m und
ultramarine » Blätterpapier , Blüttze«, Knospe« und
Kelche, sowie Blätter und Draht zum Biumenmache»
empfiehlt

Z . F . G . Lrendtel.
Gesucht.

Auf nächsten Mai ein ordentliches Dienstmädchen
von 15 bis 17 Jahren.

Hohenkirchen, 1876 Februar 6.
Th . CarstenS.

Die Ehefrau drS ZimmrrmeisterS Herma «» Hein¬
rich Harms zu Msochsusen , Katharina Margaretha
Refenna , geb . SirmS , wünscht ihre daselbst brlegene

»« lixsiMM,
bestehend a« S neuer, bequem eingerichteter Behausung
und 4 Natten Landes, zum Antritt auf de« 1 . Msi
d . 3 . zu verkaufen . Kaufliedhabrr bitte ich, sich'
ehestens zum Contrah -ren bei mir rinfinden zu wolle«.

Nachrichtlich wird noch bemerkt, daß di« Hälfte
deö Kaufpreises gegen landesübliche Zinse» in de«
Immobile stehen bleiben kan«.

Jever , 1876 Febr . 8.
- W . Holthoff, Rechnstllr.

Lhenard 'S Copirdinte , Leonardi's Alizarindinte,
sowie blaue, roth « und grüne Dinte in Gläsern » 50
Pfg . «nd schwarze Schreibdintr bei Kannen empfiehlt

Z. F . G . Lrendtel.

VGRZOrLGSiG.
Mittwoch , den 16 . Februar,

Kaffeeball,
wozu srrundlichst einladet
_ _ H . O . TiarkS Ww«.

A« Sonntag , den 13. Februar ,
"

Tanzmusik,
wozu frenndlichst «inladet

Roffhausen . G . Galt ».



ZmuuMmvttkanf.
Wegen eingetretenen Sterbefalles läßt die Wittw«

de« weil. LandwirthS Z . H . Barge «, geb . Kassen, ju
Silland , Ln der Herrlichkeit Gödens , ihr daselbst de-
lezeneS

Die

musikalisch -declamatorische
8air«v

LstlillZIlt.
bestehend ans

1) einem Wohn - und Wirth-
fchastszebünde nebst Ovst-
«nd Gemüse-Garten,

2) 44 Grase« «am. oder 17
Heet . 7» Are 78 Q.-Mtr.
Marschlandes,

öffentlich dvrch den Unterzeichneten verkaufe«;.
ES ist Termin z« diesem Zweck« auf

Donnerstag , dm 17 . Februar,
Nachmittags Z Uhr,

im Klsppenburg 'schen Gasthofr ju Neustadtgödens
anberaumt , wohin Kauflirbhabrr mit dem Bemerke«
geladen werde », daß nur ei» Lerkauf « »Termi « statt¬
findet «nd die Hälfte deS Ka«ffchilling» gegen 4»/«
Zinsen auf dem Immobile stehe« bleiben kann.

Die Bedingungen können 8 Tage vor dem
Termine bei dem Unterzeichneten eingrsrhen werden.

Frtedetrrrg , den 29 . Januar 1876.
H . Gg g e . rs ,

^ _ Kgl . Pr . Auct.

VsteslerslireiM.
Einem geehrten Publikum von

Jever und Umgegend die ergebene
Anzeige, daß die Vorstellungen Mitte
dieses Monats beginnen. SLmmt-
liche Dekorationen find neu von
Herrn Carl Haas angefertigt.

Mein Unternehmen der freund¬
lichsten Teilnahme bestens empfohlen
haltend, zeichne hochachtungsvoll

Otto Ball.
Au verkaufen

3800 beste rothe usd 500S Wracksteiue, bei«
Mahnhamm lagernd.

Wiardr », 8 . Februar 1878.

de- Herr « Earl HaaS findet unter Mitwirkung der
Bobmann 'schrn Capelle suS Barel am

Mittwoch, den 16. Februar,
statt.

Nach dem Cvncerte

Ball.
Hierzu labet ergebenst ein

Achtungsvoll
_

A. de Bo er.
Bestellungen auf Haararbeitr » von auSgekämm»

te« Haare » » erde « von jetzt an für mich entgegen
«ehme « die Herren Kastwirth Meentz an der Schlacht
«nd U . « ssrier ^ zur Traube " in Jever , und werde
ich jede« Dirkstag dir fertigen Arbeiten wieder ab«
liefern.

Wilhelmshaven , 24 . November 1875.
C « WteuH,

sOllns Noslsn uns frsnr
versenden wir auf Franco-Ansrage einen Mer

, IW Seiten starkcn, Mit viele« Zeugnisse»
! SüiSIich « ebeiltcr versehenen Auszug aus
l De , giry'» AatnrSeiltncthode ". Jeder, welchen

? stch von der Borzügltchkcit des illufte. , ca. soo
l Seiten starken Original » erkcS (Preis nur I
i Mark , zu beziehen durch alle Buchhandl .) Wer»
l zeugen will , lasse sich den Auszug von Richters ,
t Verlag s-Anstalt in Leivzkg kommen.

I 4N4

Vorräthig bei C. L. Mettcker L

ML « » T

Die rühmlivft
StollwerS 'fchen Brust-Bonbons

aus der stab^'
k von

Franz Stollwerck,
Hoflieferant , Köln, Hochstraße 9,

a«f fast allen Industrie - Ausstellungen bereits
prämiirt , f» wir auf jüngster Wiener 1873 durch
die Fortschritts « Medaille anSgezrichnet , finden
nicht « ister Seitens der Conf»mr«ten dis ihnen
gebührende, stets wachsende Anerkennung als vor-
jstßlichtS Hausmittel gegen Husten , Heiserkeit,
Brust » u . HalSbrsch werden. Pr . Paqurt st 50 Rpfg.
käuflich in den bekannten Niederlagen.

Dienstag , Februar 15 . ,

Herren - und Damen-Club,
wsz« fre«ndlichst eiriladet

PievenS . Schönbohm.
Gesucht.

Zwei Zimmer - esrllen können bei mir Arbeit er« i
halte« . Diedrich Nehlen Tiaben. '

Rahrdum , 1876 Febr 3. _ _
-

Atdaclis». Lrncl n»d LerlagvvuS . L . MettSer« . SLH», inIw « . >
— Hterz« eine Berlage . —U . TiarkS.



W" e i L a s s
zu Nr . Z5 des JMWM ^ MschmbLaW Vom LZ. Februar LK76.

UMUeatMeu . ^ ^
Avf sogleich oder 1 . Mai suche ich eine ' ^ Ne

sür rirm» roste» -MüSerknecht.
Auskunft ertheilt
Jever. Ballmans, Kamppütt«.

Wilhelmshavener Sparcaffe.
Die Caffe verleiht Gelder, mramt

auch Einlagen in beliebigen Beträ¬
gen, jedoch nicht unter Crt. Thlr . ZL,
gegen Verzinsung an und vergütet
dafür:

mit ümonatl. Kündigung L
,/ 2 „ ,/ 4 O/g
^ kurzer Kündigung bis Z v/o
Für die BerbindlichkeiteN der

Caffe hasten die UüterzeichneM so¬
lidarisch mit ihrem ganzen Vermögen.

G . I . Manhenke.
^ . Nug . Schiff..

Feinster AofodiMfcher
Dorsch - Leberthrau
von H . Sardeman« in Emmerich , untersucht und
empfohlen durch Dr . M. Freitag, Professor in Bon«,
Dr. R . Fresenius , Geh. Hofrath und Professor in
Wiesbaden.

Derselbe ist bei seinem anerkannt medicinischen
Werth von angenehmem, mildem Geschmack und wird
namentlich von Kindern leicht genommen und ver¬
tragen . Bsrräthig in Orizinalflaschen 4 1 M. , der¬
selbe eisenhaltig i, 1 M . 40 Pf . bei

Jever._ A . G . Andrer .,

T Am Montag) den 21 . Febr . :

Bottriige
dB

« mviirs 8

im Marderhof. S
Anfang 6 Uhr . — Entree frei . — Nach ^

o den Vorträgen8
LS
LI
V

14 X 8
D. z. V . ^

Blühende. Blatt- u.
immcrzrüue Tchf-

Pflamen
empfiehlt in reicher « nSwahl

Jever. G . Stephan,
Kunst- u. HandelSgärtner

- Knnze'sche Gärtnerei.

Ich suche einen znderlSfstge»

bei de» Pferde» «nd zwei festeBodenarveiter.
» » je»

Oldenburg. Zn Auftrag habe ichr«,««« bis 2« «v«
Mhlr.

auf sichere Landhhpsthrk zu 4»/, Zinsen zu belegen.
W . Fisch deck , Rechnstllr.

Am So nntag, de« 13. Februar,

^zM ' Ta «rü»Ufik
bei A . Asseier zur Traube in Jever.

M . Der Eingang zum Saal ist nach der Sieben-
teufelstraße hin verlegt worden.
_ _ D, O.

Für den Bahnwärter B . Zanffe« Hab« ich dessen
zu Sanderfuhlerieg« belegen«

zum Antritt auf nächsten Maitag z« verpachten.
Reflektanten « olle» bald mit mir kontrahier «.
Marienstrl , 1876 Febr . 4. , . .

_ D. Mordhattse«."
ZuW heMKüahenöen Frühjahr

empfehle ich meine

Garten- u. Blumeusämereiev
M §r«8 6t 6» ävtsih

Mit dem Bemerken, daß Wiedzrvrrkäufer hohe « Rabatt
erhalten . . . ^

Jever, am Pannrwarf.
Mtwrt « ! »« ,
Gärtner.



8 « jurttrrzeichnrte« Buchhandlung ist vvrräthig:

Dis Katastrophe
am neum Hafen zu Bremerhaven

am II . Decrmber 1875.
Zumeist » ach Berichten der „Bremeehavener Zeitung"

zusammengrstellt von W . AlderS.

Zu« Besten der durch die Affaire «»thleidend ««d
hülfsbedürfkig Gewordenen.

Preis : 50 Pf.
Jever. G . L. Mettcker Sk Söhse.

Gesucht.
Eine Mamsell für eine Landwirthschaft . Auskunft

rrthrilt E . D . Meentz a . d. Schlacht.
Zever, 1876 Februar 10.

Gesucht.
Auf de» 1 . Mai rin Knecht «ad «i»e Magd.
Moorhausen , 1878 Februar 10.

_ A . F . Müller.

Magenbitter
(Marschall oder Alter Schwede)

aus der Fabrik der Hetren Runge L Doden in Leer
halte, stets auf Lager, zur Abnahme empfohlen.

Die Bitter - Essenz hat ein feine» Aroma , den
angenehmsten Geschmack und findet als heilsames
Wittel gegen Magenbrschwerden, Cholera -Anfälle rc.
de« verdienten Beifall.

_ P . Körniger.

Mein Stier (in der Nähr von Leer ««gekauft)
deckt für 1 « k. 50 Pfg.

Roffhausen, de« 10. Frbr. 1876.
I . W . Grvenewvld.

Am 1 . Mai d . Z . übernehme ich die

Privatschule in Strück¬
hausen

und erlaube wir, zum Besuche derselben ergebenst
einzuladen . Unterricht in der engl, und französ.
Sprache.

Auswärtig« finden in meinem Hans« gegen mä¬
ßiges Kostgeld freundlich« Aufnahme.

F. Probst.
Sanderhörne, 1876 Febr . 9.

OriginalSingersche
M mskelniwn

für Harrd- und Fußßetrieb
trafen in den letztenLagen wieder ein »nd halte
solch« unter billigster PrriSsteLrmg angelegentlichst
empfohlen.

HookM. H. LubinuS.
Gesucht: Auf Nai dieses Jahre » ein Groß,

knecht und ei« sog . Drescherknecht.
Sanbrr -Seedeich b . Mariensiel , Febr . 8. 1876.

R . Lohe.

Grüne Erbsen , weiße nnd bnnle Boh¬
nen, fernstes oberl. Dampfmehl und hief.
Mehl empfiehlt

Hookfiel. _ H Lubmus.
Dicken ger. hief Speck, Schmalz und

Talg empfiehlt
Hoakfiel. H. Lnbirms.
Zu Ostern oder Mai d . ZS. suche für mein

Holz- vnd CslonialwaarengeschLft einen Lehrling.
Hsskßel , 1876 Febr . 9.

H. Bartels.
ÄAür Seefahrer erhielt ich «in« Parthie dauer»
Bst hast gearbeitete Kremp- «nd Kniestirfel.

Gleichzeitig empfing ich eine Sendung elegant «nd
dauerhaft gearbeitete Stiefelette« zu 13 und
10 '/, Mark, Schaftstiefel in Rindleder zu 10 Mark,
Ackrrschuhe zu 6 Mark, niedrige MannLschuhe zu 5'/,
Mark, niedrige Frauenfchuhe zu 3 Mark 75 Pfg .,
schwere Hausschuhe für Herren 5'/«, für Damen zu
4 Mark pro Paar . Zugleich empfehle feine Zeug¬
stiefel und Bocklrderstiefel für Damen, mit und ohne
Summizug, zur gef. Abnahme.

Hooksiel . H. LubinuS.
isrnvrrzinnte Töpfe und Kessel, Kuchen¬

pfannen , Brodmesser, Striegel, Bremer
Eimer und Holzwaarr « empfiehlt

Hooksiel . _ H. Lnbinu ».
MI »» meinem LommisfionS- Weinlager gebe ich

St . Julien z» 1 M. 10 Pf . per Flasche,
vt . Sstephe z« 80 Ps . per Flasche ab, bei Abnahme
mehrerer Flaschen stell« ich die Preise «och billiger.

Hookfiel. H. LubinuS.

LsLeßMWeigen.
E4 hat dem Herrn gefallen, gestern Abend 8'/,

Uhr « eine heißgeliebte Gattin und liebevolle Mutter
meiner beiden unmündigen Kinder,

Friederike Henriette, geb . Dirks,
durch eine» sanfte» Tod von meiner Seite zu nehmen,
nachdem r- «nS nur vergönnt gewesen , 3 Zahr 9
Monat in der glücklichsten Ehe zu leben. Sie starb
an de« Folgen der Wochenbettes in ihrem 24 . Lebens¬
jahre.

Mit mir beweinen diesen unersetzlichen Verlust
mein alter Bater und die betagten Elter« der theure«
Entschlafenen, welch« mit ihr da» letzte Kind ver¬
loren haben.

Um stille Teilnahme bittet
der ttüuernde Gatte
B . P . Janssen.

Werdum , de « 9 . Februar 1676.
* **

Die Beerdignng findet am Dienstage , den 15.
d . Mt»., Nachmittags 3 Uhr, statt._

Heute Mittag entschlief sanft nnd ruhig nach
längerem Leiden unsere gut« Nulter , die Wwe . deS
weil. Rudolf Jürgens,

Martha, geh . Luken,
in ihrem 56. Lebensjahre.

Theilnehmende» dieses zur Anzeige.
Die trauernden Kinder.

Zever , Febr . 11 . 1876.
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